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Die Gemeinde Schlitters 
wünscht schöne Weihnachtstage 
und alles Gute für das Jahr 2022!
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Montag - Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags nach Vereinbarung!

Bürgermeister Sprechstunden: 
Terminvereinbarung erbeten!

Kontakt:
Telefon: +43 5288 72363
Fax: +43 5288 72363-6
Mail Amtsleiter: 
amtsleiter@schlitters.tirol.gv.a
Mail Verwaltung / Bauamt:
gemeinde@schlitters.tirol.gv.at
Mail Finanzerwaltung:
finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.at

Informationen des Bürgermeisters

Liebe Schlittererinnen, liebe Schlitterer!

Die laufende Gemeinderatsperiode neigt sich nach sechs Jah-
ren schön langsam dem Ende zu. Es konnten in den letzten 
Monaten noch einige neue Projekte gestartet werden (siehe 
Informationen!)

Bei der am 29. Juli 2021 stattgefunden Gemeindeversamm-
lung wurde der Entwurf über die Fortschreibung des örtlichen 
Raumordnungskonzeptes für die Gemeinde Schlitters sowie 
der Entwurf für die neuen Straßenbezeichnungen im Gemein-
degebiet der Bevölkerung bekannt gemacht.
Die Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes 
liegt derzeit beim Amt der Tiroler Landesregierung zur auf-
sichtsbehördlichen Genehmigung und die Umstellung der 
Straßenbezeichnungen soll im Frühjahr 2022 umgesetzt wer-
den.

Im Zuge der Tätigkeiten in der Corona-Pandemie wurden wie-
der die Impfaktionen „3. Stich für 80+“ am 05.10.2021 und die 
„Auffrischungsimpfung“ am 26. / 27.11.2021 von der Gemein-
deverwaltung organsiert und durchgeführt.
Ich darf wiederum meinen großen Dank an alle Mitwirkenden  
für die geleistete Arbeit und Unterstützung aussprechen!

Mit Freude kann ich mitteilen, dass unser neues Dorfbuch 
nach dreijähriger Arbeitszeit mit Ende dieses Jahr nun in 
Druck gehen kann. Wenn es die COVID-Auflagen zulassen, 
freuen wir uns schon jetzt auf die Präsentation Anfang 2022. 
Ein besonderer Dank ergeht in dieser Angelegenheit an den 
Verlag Edition Tirol, Herrn Martin Reiter sowie unserem Orts-
chronisten, Herrn Rudolf Keiler und David Abendstein für die 
tatkräftige Unterstützung! 

Vorausschauend möchte ich mitteilen, dass ich bei der Gemein-
derats- und Bürgermeisterwahl im Februar 2022 nicht mehr als 
Kandidat zum Bürgermeisteramt zur Verfügung stehen werde. 

Ich wünsche uns von ganzem Herzen, dass wir der 
Pandemie im kommenden Jahr „Herr werden“ und wir 
alle wieder zu einem normalen Leben zurückkommen!

Weihnachten und der Jahreswechsel stehen vor der Tür!

In diesem Sinne wünsche ich euch schöne Weih-
nachtstage und alles Gute für das Jahr 2022! 

Der Bürgermeister 
Friedl Abendstein
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NEUBAU KINDERGARTEN
Derzeit wird mit Hochdruck an 
den Planungsarbeiten gearbeitet. 
Nach Vorliegen der Einreichpläne kann 
der benötigte ergänzende Bebauungs-
plan  vom Gemeinderat erlassen werden. 

Ein Baubeginn ist mit Herbst 2022  und die  Auf-
nahme des Kindergartenbetriebes im neuen Gebäude 
ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 vorgesehen. 

ORTSRAUMGESTALTUNG
In Zusammenarbeit mit Herrn Arch. DI Werner Burtscher und dem Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung 
Bodenordnung und Dorferneuerung, wurden bereits Entwürfe für Gestaltungen zu verschiedenen Plätzen im 
Ortsgebiet ausgearbeitet. Es wurde eine Grundlagenanalyse - öffentlicher Raum - vom Gemeindegebiet Schlit-
ters erstellt. Unter anderem ist auch eine Parkplatzfläche auf dem Areal „Wurm Haus“ mit ca. 17 Parkplätzen 
und einer E-Ladestation angedacht. 
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Weiters wurde bereits ein Mobilitätscheck durch die 
Energie Tirol ausgearbeitet.  Die Vergabe für die Durch-
führung eines Begegnungszonenchecks wurde vom 
Gemeinderat beschlossen und Frau Arch. Ursula Faix 
bereits damit beauftragt. Bei diesem Check wird fest-
gestellt, ob ausgewählte Bereiche / Flächen in der 
Gemeinde Schlitters als Begegnungszone geeignet 
sind und welcher Mehrwert für GemeindebürgerInnen 
(Verkehrssicherheit) und Umwelt von der Umgestaltung 
zu erwarten sind. 
Gesamtziel der Dorfgestaltung muss vorrangig eine 
Verkehrsberuhigung bzw. -verbesserung im Ortskern 
von Schlitters sein.

Abbruch „Ausstellungsgebäude Haag“

Mit dem Ankauf und Abbruch des ehemaligen „Aus-
stellungsgebäude Haag“ wurde seitens der Gemeinde 
ein weiterer Schritt zur Dorfplatzgestaltung gesetzt. 
Ebenso sollen im Zuge des Kindergartenneubaues die 
Parkplatzflächen bei der Kirche neu gestaltet werden. 

Bettreffend der Verkehrsbelastung im Ortsgebiet fanden 
Gespräche mit Landeshauptmann-Stv. Josef Geisler 
und Hofrat Dr. Bernhard Knapp,   Amt der Tiroler Lan-
desregierung, Abteilung Verkehrsrecht,   statt.   Es 
wurde vereinbart, dass das Verkehrsplanerbüro Hirsch-
huber  ein  verkehrstechnisches Gutachten ausarbeitet, 
um den Transitverkehr im Ortsgebiet zu unterbinden.  

Entwurf Dorfplatzgestaltung

ehemaliges „Wurm Haus“,
auf dem die Parkplatzflächen geplant sind
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KALTELER GRÜNDE
Die Grundparzellengrößen sollen entsprechend der Tiroler Wohnbauförderrichtlinien festgelegt werden, um 
von den jeweiligen Bauwerbern die maximalen Fördermittel aus der Wohnbauförderung auszuschöpfen.
Abzuwarten ist die Genehmigung des Entwurfes für die Überarbeitung des Örtlichen Raumordnungskonzep-
tes, in dem dieses Projekt mitaufgenommen wurde. 

Es wurde das IBH Ingenieurbüro Haller damit beauftragt, die Zufahrtssituation darzustellen, um die benötigte 
Gestattung bei der Landesstraßenverwaltung einholen zu können. 

Mit der Erstellung des Oberflächenwasserprojektes, Erschließungsstraße und dazugehöriger Infrastruktur 
wurde die Ziviltechnikerkanzlei DI Matthias Philipp beauftragt.
Es wird angestrebt, Anfang 2022 mit den Grundstücksvergaben beginnen zu können.

STEINSCHLAGSCHUTZ „KRANBAT“
Nach Überarbeitung des Projektes durch die Abteilung Ländlicher Raum / Güter-
wege konnte mit den Arbeiten im November dieses Jahres begonnen werden. Mit 
der Ausführung der Arbeiten wurden die österreichischen Bundesforste beauftragt.
Diese Baumaßnahmen dienen dem Schutz der öffentlichen Straße sowie der Anrainer im 
betroffenen Bereich. Das Projekt wird durch Land- und Bundesmittel großzügig gefördert.
Ein  Dank gilt den betroffenen Grundeigentümern, ohne deren Zustim-
mung die Umsetzung dieses Projektes nicht möglich gewesen wäre!
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HOCHWASSER SOMMER 2021

Im Juli dieses Jahres erreichte der Ziller am Pegel Hart 30-jährigen Hochwasserstand

Durch die starken Niederschläge und das darauffolgende Hochwasser kam es im Ziller-
tal zu zahlreichen Überschwemmungen und Murenabgängen. Niederschlagsmengen über 100 
mm ließen den Ziller auf einen Höchststand im Bereich eines 30-jährigen Hochwassers ansteigen. 

Ziller überflutete auch Felder im Gemeindegebiet von Schlitters
Der Ziller ist in Hart über die Ufer getreten und dabei wurden mehrere Straßen und Fel-
der überflutet. Aus Sicherheitsgründen mussten mehrere Straßensperren eingerichtet werden.

Die Einsatzkräfte waren an diesem Wochenende im gesam-
ten Zillertal mehr als gefordert und waren rund um die Uhr im Einsatz. 

Die  Gemeinde Schlitters bedankt sich bei den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr 
aufs Herzlichste für den unermüdlichen Einsatz zum Wohle der gesamten Bevölkerung!
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ÜBERHÄNGENDE ÄSTE UND STRÄUCHER IN DEN ÖFFENTLICHEN BEREICHEN
Immer öfter mehren sich die Anrufe, Mails und Beschwerden betreffend überhängende Äste und 
Sträucher in den öffentlichen Straßenräumen bzw. auf Gehsteigen und Gehwegen der Gemeinde 
Schlitters. Aber auch größere Fahrzeuge sind von diesem Problem betroffen. Insbesondere die 
Fahrer der Müllabfuhr teilen uns immer häufiger mit, dass diese Problematik stetig zunimmt.

Vielen Grundeigentümer/innen ist oftmals nicht bewusst, dass sie hier die Pflicht haben, diese 
Straßenräume bzw. Gehwege und Gehsteige auf eigene Kosten entsprechend frei zu halten. 

Grundeigentümer/innen, bei denen diese Problematik schon länger, öfters oder immer wieder auftritt, wer-
den beginnend mit April 2022 schriftlich (eingeschrieben) aufgefordert, binnen 14 Tagen ihre Sträucher 
zurückzuschneiden. Widrigenfalls wird seitens der Gemeinde Schlitters die Firma Maschinenring GmbH im 
Zuge einer Ersatzvornahme und auf Kosten des Liegenschaftseigentümers mit dem Rückschnitt beauftragt.

Die Straßenverkehrsordnung 
(StVO 1960) trifft hier eindeutige 
und unmissverständliche Rege-
lungen.

ES IST AUSDRÜCKLICH NICHT 
AUFGABE DER GEMEINDE, 
AUF ÖFFENTLICHEM GUT 
ÜBERHÄNGENDE STRÄU-
CHER UND BÄUME ZU 
SCHNEIDEN!

BADESEE SCHLITTERS
Trotz der vorgeschriebenen Corona-Auf-
lagen dürfen wir wieder auf eine sehr 
gute, problemlose und unfallfreie Bade-
saison an unserem See zurückblicken. 
Der Dank dafür gilt unseren Mitarbeitern, 
Frau Gertrud Hellweger und Herrn  Josef 
Keiler. Aufgrund der Corona-Situation am 
Beginn der Badesaison war es erforder-
lich, einen Corona-Beauftragten zu bestel-
len. Frau Hellweger hat diese Aufgabe 
übernommen und sie mit besten Wis-
sen und Gewissen sehr gut ausgeführt!
Ein weiterer Dank gilt Herrn Friedl 
Keiler, der bei Bedarf stets für hand-
werkliche Angelegenheiten am Seege-
lände und Spielplatz zur Verfügung steht! 
Wir bedanken uns auch recht herz-
lich  bei unseren  Ferialprakti-
kanten für die tatkräftige Mithilfe!



8 Schlitters informiert Ausgabe 26

Informationen

PERSONAL KINDERGARTEN

Zwei erfreuliche Mitteilungen aus dem Kindergarten:

Frau Pfister Ines hat nach ihrer „Babypause“ im Herbst 2020 wieder-
iIhre Arbeit in unserem Kindergarten aufgenommen. 
Frau Pfister ist Kindergartenpädagogin und Leiterin der Kinder-
gruppe „Gänseblümchen“.

Wir freuen uns, sie wieder in unserem Team zu haben, und wün-
schen ihr viel Freude mit der Arbeit im Kindergarten!

Recht herzlich gratulieren dürfen wir unse-
rer ehemaligen Kindergartenleiterin, Frau 
Anna Schießling, zu ihrem Nachwuchs! 
Anna ist stolze Mutter von Matthäus, 
der am 27. Oktober 2021 mit einem 
Gewicht von 3.075 g und einer Größe 
von 49 cm das Licht der Welt erblickte!

Wir wünschen ihr alles Gute 
und eine wunderschöne Zeit mit 
ihrem Sonnenschein Matthäus!

SELBSTABLESEVERFAHREN WASSERZÄHLER
Auch heuer werden wieder die Schreiben mit der Rück-
meldekarte für die jährliche Abrechnung der Wasser- 
und Kanalgebühren an alle Steuerpflichtigen versendet.

Es besteht die Möglichkeit, die ausgefüllte Karte persön-
lich im Gemeindeamt abzugeben, mittels Post zu übermit-
teln, in den Gemeindepostkasten zu werfen oder mittels 
Mail (finanzverwaltung@schlitters.tirol.gv.at) zu retournieren.

Weiters kann der aktuelle Zählerstand auch selber online 
im Internet unter www.schlitters.at/ablesung erfasst werden.

Wir bedanken uns bereits im Vorhinein für eure Mithilfe und 
pünktliche Rückmeldung!

Bild von der Fa. HB-Technik
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Neuer Inspektionskommandant bei der Polizeiinspektion Strass im Zillertal

Mit 1. Juni 2021 wurde der in Reith im Alpbachtal wohnhafte KontrInsp Franz HECHEN-
BLAIKNER zum neuen Inspektionskommandanten der Polizeiinspektion Strass i.Z. bestellt.

Landespolizeidirektor HR Dr. Edelbert KOHLER nahm am 01. Juni 2021 im Beisein des Bezirkshaupt-
mannes von Schwaz Dr. Michael BRANDL, des Bürgermeisters der Gemeinde Strass im Zillertal Ing. Karl 
EBERHARTER, des Bezirkspolizeikommandanten von Schwaz, Obstlt Martin WALDNER sowie einem 
Teil der Belegschaft der Polizeiinspektion Strass i.Z. direkt in Strass i.Z. die Ausfolgung des Bestellungs-
dekrets vor und gratulierte dem Beamten zu seiner neuen und verantwortungsvollen Führungsaufgabe.

Laufbahn von KontrInsp Franz HECHENBLAIKNER:

KontrInsp HECHENBLAIKNER vollendet heuer sein 32. Exekutivdienstjahr. Nach Absolvierung des Grund-
ausbildungslehrganges in der damaligen Gendarmerieschule Absam/Wiesenhof wurde der Beamte am 1. 
Dezember 1991 zum damaligen Gendarmerieposten Strass im Zillertal versetzt. Nach einer einjährigen Zutei-
lung zum Bezirksgericht Schwaz, absolvierte HECHENBLAIKNER in den Jahren 1997/1998 den Grundaus-
bildungslehrgang für dienstführende Wachebeamte in der damaligen Gendarmeriezentralschule in Mödling. 
Bis zum 31. Oktober 2002 war der Beamte als Sachbearbeiter am Gendarmerieposten in Strass im Zillertal 
eingeteilt.  Am 01.11.2002 wurde er zum Gendarmerieposten Schwaz versetzt und als 2. Stellvertreter des 
Inspektionskommandanten in Verwendung genommen. Seit 01. Mai 2011 fungiert KontrInsp Franz HECHEN-
BLAIKNER als zweiter Stellvertreter des Inspektionskommandanten bei der Polizeiinspektion Kramsach. 
Franz HECHENBLAIKNER war viele Jahre in der Verkehrserziehung tätig. Als Präventionsbeamter war 
er als Vortragender in Schulen und zur Betreuung von Messeständen bei Bezirksmessen eingeteilt. Er war 
mehrere Jahre Mitglied der Einsatzeinheit Tirol. HECHENBLAIKNER war jahrelang Personalvertreter im 
Bezirk Schwaz und bis zu seiner Versetzung nach Kramsach auch Vorsitzender im Dienststellenausschuss. 

KontrInsp Franz HECHENBLAIKNER folgte als Inspektionskommandant der Polizeiins-
pektion Strass i.Z. dem im Jänner 2021 verstorbenen KontrInsp Roland RAINER nach.

Die Gemeinde Schlitters wünscht Herrn KontrInsp. Franz Hechenblaikner alles Gute für 
seine neue Tätigkeit und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit!
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GEMEINDEAUSFLUG
Auf Einladung von Bürgermeister Friedl Abendstein durften wir Mitglieder vom Gemeinderat sowie alle 
Bediensteten der Gemeinde Schlitters im September 2021 zwei schöne Tage in Südtirol verbringen.
Bei wunderschönem Wetter konnten wir die Programmpunkte, wie die Stadtführung in Glurns, die Wanderung 
am Algunder Waalweg, die Weinverkostung beim Weingut Gruber Hans in Kurtatsch sowie die Besichtigung 
des Kloster Säben in Klausen, einfach nur genießen. Der kulinarische Genuss kam auch keinesfalls zu kurz.

Die Mitglieder des Gemeinderates, sowie die Bediensteten 
bedanken sich recht herzlich bei der Gemeindeführung für 
die Einladung und die schöne Zeit in Südtirol!
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BREITBANDAUSBAU
Wie bereits in der Juni-Ausgabe unserer Gemeindezeitung angekündigt, wurde heuer das gesamte Siedlungsge-
biet östlich des Öxelbaches und das gesamte Wohngebiet im Bereich Nähmaschinen Binder mit Breitband-Internet 
erschlossen. Hinzu kamen noch weiter kleinere Erschließungsarbeiten, die mit September 2021 abgeschlossen 
wurden. Viele dieser erst kürzlich an das Netz angebundenen Haushalte und Betriebe haben sich unmittelbar nach 
diesen Arbeiten dazu entschieden, ihren Hausanschluss auch zu aktivieren und das leistungsstarke, attraktive 
Angebot der Gemeinde zu nutzen. 

Wir danken an dieser Stelle Bürgermeister-Stellvertreter Rudolf Scherer für seinen unermüdlichen Einsatz und 
seine Bereitschaft, dieses Projekt zu begleiten.

Die im Herbst 2020 eingeführte Landesförderaktion „Glasfaserscheck“ wurde zur Gänze ausgeschöpft. Bis auf 
einige wenige Gebäude konnten alle Privatanschlüsse mit dem Glasfaserscheck des Landes gefördert werden. Mit 
30.11.2021 ist diese Förderaktion endgültig ausgelaufen. 

Informationen

Bild Shutterstock

Mit Stichtag 19.11.2021 verzeichnet die Gemeinde 
Schlitters laut offiziellem Gebäude- und Wohnungs-
register 407 Objekte (Wohn- und Geschäftsgebäude). 
Davon nutzen 133 Objekte die Glasfasertechnologie 
bereits aktiv, bei weiteren 202 Objekten liegt der Inter-
netanschluss bereits im Haus oder zumindest an der 
Grundstücksgrenze. Die restlichen Gebäude, 48 im 
Tal und 24 am Schlitterberg, sind noch zu erschließen. 
Das entspricht derzeit einem aktuellen Ausbaugrad 
von aktuell 82,31%.

Bis Redaktionsschluss dieser Ausgabe wurden über 
120 Förderanträge durch die Gemeindeverwaltung 
vollständig erledigt und seitens des Landes positiv 
beschieden. 
Aus Gründen der Gleichbehandlung aller Schlit-
terer Gemeindebürger bleibt auch nach Ende die-
ser Förderaktion der Hausanschluss für alle Pri-
vathaushalte und Gewerbebetriebe kostenfrei. 

Die Gemeindeführung würde sich freuen, wenn 
möglichst viele Haushalte und Betriebe ihre  Haus-
anschlüsse fertigstellen lassen und in absehba-
rer Zeit auf das Gemeindenetz umsteigen, da eine 
entsprechend hohe Anzahl an Anschlüssen auch 
die Amortisationsdauer dieser Investition verkürzt.

Für 2022 ist der Vollausbau im Ortskern geplant. So es 
die Auftragsbücher unserer Baufirmen zulassen und die 
vom Land Tirol zugesicherten Fördermittel fließen, wird 
bis auf wenige Ausnahmen das gesamte Gemeindege-
biet im Talboden mit schnellem Internet versorgt sein.

Für Informationen stehen die Mitarbeiter im Gemeinde-
amt sowie die Kundenbetreuer der Firmen EDV-Scherer, 
Stadtwerke Schwaz, tirolnet und Magenta gerne zur Ver-
fügung. Die entsprechenden Informationen entnehmen 
Sie bitte den Werbeeinschaltungen in dieser Ausgabe.
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Schnelles Breitband-Internet aus Tirol für Tirol.
Über das neue Glasfasernetz deiner Gemeinde ermöglicht dir die Firma tirolnet gmbh mit ihren 

Vor-Ort-Partnern ultraschnelle Internetverbindungen für jeden Anwendungszweck. So sind uns etwa 
treue Bestandskunden gleich viel wert wie Neukunden.

Jetzt zum bestehenden tirolnet Glasfaser-Internet auch Fernsehen 
dazubuchen und damit alles aus einer Hand beziehen.

Anmeldungen sind über die Homepage www.tirolnet.com möglich!

Echtes Glasfaserinternet für Zuhause

€ 24,-
inkl. MwSt./Monat

60/25 Mbit/s60/25 Mbit/s 
unlimitiert surfen

150/50 Mbit/s150/50 Mbit/s  
unlimitiert surfen 

250/50 Mbit/s250/50 Mbit/s  
unlimitiert surfen 

350/50 Mbit/s350/50 Mbit/s  
unlimitiert surfen 

Internet Fiber 
Medium

Internet Fiber 
Large

Internet Fiber 
X-Large

€ 34,-
inkl. MwSt./Monat

€ 44,-
inkl. MwSt./Monat

€ 54,-
inkl. MwSt./Monat

Internet Fiber 
Small

Einmalige Einrichtungsgebühr: 54; Nicht enthalten sind die einmaligen Hausanschlusskosten der Gemeinde; Vertragslaufzeit: 24 Monate 
Keine jährliche Servicepauschale!

Tel.: +43 5442 20620
E-Mail: office@tirolnet.com

Web: www.tirolnet.com

DEIN ERSTER 
ANSPRECHPARTNER
Deine Gemeinde

Tel.: +43 5288 72363
E-Mail: gemeinde@schlitters.tirol.gv.at 

Web: www.schlitters.at

Für den Inhalt verantwortlich: tirolnet gmbh. Bruggfeldstraße 5, 6500 Landeck; Änderung vorbehalten!

Schlitters surft Highspeed...

... mit besseren Bandbreiten - auch 
für treue Bestandskunden

Tel.: +43 5287 87769
E-Mail: info@erler.tv

Web: www.erler.tv

Tel.: +43 676 3314900
E-Mail: info@zillertal-online.at

Web: www.zillertal-online.at/hsdesign

TV Hauptanschluss
€ 14,85,-

inkl. MwSt./Monat

Leistungsbeschreibung vom 
Vor Ort Partner

zusätzliche TV-Geräte
bis zu 50 Geräte

Leistungsbeschreibung vom 
Vor Ort Partner

€ 1,82,-
inkl. MwSt./Monat

zusätzliche TV-Geräte
ab dem 51 Gerät

Leistungsbeschreibung vom 
Vor Ort Partner

€ 1,71,-
inkl. MwSt./Monat

Lokales Fernsehen - im Glasfasernetz deiner Gemeinde

Nicht enthalten sind die einmaligen Hausanschlusskosten der Gemeinde; Vertragslaufzeit: 24 Monate 

Informationen
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Umwelt und Energie 

€0
Grundgebühr für die 

ersten 3 Monate

*

Glasfaser-Internet 
in Schlitters
Bei Interesse können Sie sich gerne an unseren Vertriebsmitarbeiter, 
Herrn Jürgen Mumelter, unter der Telefonnummer 0676 8200 7780 wenden. 
Auch unser Partner vor Ort, die Firma Gramshammer GmbH beratet Sie gerne. 
Telefonisch unter +43 5244 621 90 oder im Shop in der Siedlung 56, 6261 Straß im Zillertal.

*Zzgl Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf € 0 für die ersten 3 Monate gültig für Neukunden bei Bestellung 
bis 31.12.2021 ausschließlich in den Kabel-Internettarifen gigakraft 40, 75, 250, 500 und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer (MVD). Danach wird die reguläre 
monatliche Grund gebühr des gewählten Tarifs laut Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (zB. gigakraft 40 ab € 25 mtl.). Aktion gültig in 
ausgewählten Regionen in Tirol und Steiermark. Die Bandbreiten verstehen sich als maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. 
Preise und Details auf www.magenta.at

119221_Glasfaser Inserat Gemeinde Schlitters_A4.indd   1119221_Glasfaser Inserat Gemeinde Schlitters_A4.indd   1 19.11.21   11:3419.11.21   11:34
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Das Bild zeigt das Gebäude beim Schmied in 
den Jahren um 1930. Auf der Hausbank sitzt
Josef (Peppi) Entner jun. neben Vater Josef 
Entner, Besitzer beim Schmied seit 1910.
Unter dem Balkon und Hauseingang ging es 
hinab zur Schmiede. Daneben der überdachte
Bereich, wo die Pferde beschlagen wurden.
Auf diesem Standort wird schon seit 
über 500 Jahren ein „Smid“ genannt.

Veränderung am Dorfplatz in Schlitters

Anstelle des alten Schmiedgebäudes, das 
in den 1960iger Jahren von der Fa. Haag
erbaute sog. Ausstellungsgebäude. 
Aufnahme aus dem Jahre 2003.

Nach dem Abbruch im August 2021, des vor-
genannten, sog. Ausstellungsgebäudes,
der jetzt entstandene erweiterte Dorfplatz in Schlitters.

In eigener Sache kann ich berichten, dass es 
mir neben der Chronikarbeit nach ca. 25 Jah-
ren der Nachforschungen gelungen ist, eine
umfangreiche „Haus- und Hofchronik“ 
zu schaffen. Diese enthält Angaben über 
ca. 125 Gebäude in unserer Gemeinde.
Ortschronist, Keiler Rudolf

Bildmaterial Ortschronist Rudolf Keiler
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Hallo aus dem Kindergarten!

Im September sind wir wieder voller Freude und 
voll motiviert mit 65 Kindern, verteilt auf 3 Gruppen, 
ins neue Kindergartenjahr gestartet. Wir sind vol-
ler Hoffnung und guter Dinge, dass wir dieses Jahr 
möglichst „normal“ und ohne viele Corona-Ein-
schränkungen erleben dürfen. 
Als Kindergarten haben wir unter anderem die Auf-
gabe, verschiedene Feste gemeinsam mit den Kin-
dern zu erarbeiten, ganzheitlich zu erfassen und zu 
feiern. So marschierten alle 3 Gruppen schon in der 
ersten Woche in die Kirche, um mit dem Herrn Pfar-
rer den Kindergartenstart und das Erntedankfest zu 
zelebrieren.

Auch am Weltspartag haben wir mit vollen Spar-
büchsen die Raiffeisenkasse Schlitters besucht und 
durften diese gemeinsam ausleeren.
Mit den Festen geht es bei uns nicht so schnell aus. 
Neben sämtlichen Geburtstagsfeiern, welche bei 
uns sehr groß geschrieben und gebührlich gefeiert 
werden, stand nun auch schon das Martinsfest auf 
dem Programm. Da uns „Corona einen Strich durch 
die Rechnung machte“, mussten wir unser bereits 
vorbereitetes Fest leider kurzfristig absagen. Doch 
dadurch ließen wir uns nicht unterkriegen und fei-
erten am 11.11, sozusagen am Namenstag des 
Hl.Martin, das Fest einfach am Vormittag. Gleich in 
der Früh machten sich alle 3 Gruppen auf den Weg 
zu unserem Bürgermeister Friedl und überraschten 
ihn und seine Frau Geli mit unserem Martinslied. 
Friedl ließ es sich nicht nehmen, jedem Kind ein 
kleines Geschenk zu überreichen. Danke dafür!

Anschließend marschierten wir weiter zum Fest-
platzl und gaben dort nochmal unser Lied und 
unser Gedicht zum Besten! Unsere 22 Vorschulkin-
der haben ebenso das spitzenmäßig Martinsstück 
vorgeführt. All dies wurde gefilmt und wir ließen den 
Eltern dieses Video zukommen, damit sie wenigs-
tens ein klein wenig am Fest teilhaben konnten. Im 
Kindergarten gab es an diesem Tag eine Brezen-
jause, welche wir so wie der Hl. Martin mit unseren 
Freunden teilten. So schmeckt die Jause gleich viel 
besser! 

Wie ihr seht, lassen wir uns nicht unterkriegen, fei-
ern und verbringen jeden Vormittag mit viel Spiel 
und Spaß.

Liebe Grüße aus dem Kindergarten Schlitters.

Fotos Kindergarten Schlitters
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VOLKSSCHULE - Start ins neue Schuljahr
Heuer begannen wir schon 3 Wochen vor Schulbeginn 
alles zu organisieren, damit wir gut ins neue Schuljahr 
starten konnten. Zum einen gab es neue COVID-Aufla-
gen, in die wir uns einlesen, vorbereiten, kommunizie-
ren und umsetzen mussten. Zum anderen wechselte 
eine Lehrerin nach Osttirol 2 Wochen vor Schulbeginn 
und wir mussten rasch Personal suchen. Wie in vie-
len anderen Berufen auch, gibt es derzeit einen ziem-
lichen Personalmangel im Schulbetrieb, daher war es 
auch nicht so einfach, Personal zu finden. Doch nach 
2 Wochen Suche konnten wir Theresa, Lisa und Tho-
mas an unserer Schule begrüßen und der Stunden-
plan konnte noch rechtzeitig angepasst werden.

Bildung und Soziales

Neue Erstklasslerinnen
Wir möchten unsere Kinder der ersten Klasse 
herzlich an unserer Schule begrüßen – sie hat-
ten heuer schon einen tollen Ausflug in die Sen-
nerei. Auch sonst haben sie sehr interessante, 
lehrreiche und spannende Tage in ihrer neuen 
Klasse und werden von ihrer KV Julia, Thomas, 
Theresa, Melanie, Lisa und Christina gut betreut.

Theresa, Lisa und Thomas sind neu an unserer Schule 
und sind schon sehr fleißig und alle 3 sehr bemüht. 
Wir sind froh, dass sie bei uns arbeiten. Auch neu ist 
unsere zweite Schulassistentin Sabrina, die von ihrer 
Beschäftigung mit Blumen als gelernte Floristin zur 
Beschäftigung mit Kindern gewechselt ist. Auch Sab-
rina hat ihre Liebe zu ihrer neuen Tätigkeit entdeckt 
und die Talente der Kinder blühen jetzt noch mehr 
auf ;). Wir haben auch die neuen Beratungslehrerin-
nen Sylvia und Sieglinde und unsere Religionslehrerin 
Christina ist seit heuer auch Stammlehrerin an unserer 
Schule – das freut uns sehr. Christina hat die Nach-
folge von Toni ausgezeichnet angetreten und macht 
einen sehr netten katholischen Religionsunterricht.

Natürlich gibt es auch noch unsere bewährten Kräfte 
wie Maria als Klassenvorständin (KV) in der 4a, 
Sonja als Direktorstellvertreterin und KV der 4b, Bet-
tina, die die 2. Klasse als Klassenvorständin über-
nommen hat, Julia, die die 1. Klasse übernommen 
hat, Peter als Direktor und Klassenvorstand der 3. 
Klasse, Hüsamettin als islamischer Religionslehrer, 
Alexandra als Schulassistentin, Melanie als Leh-
rerin in viele Klassen, Anja als Beratungslehrerin.

Daniela ist auch immer noch als Urgestein im 
Werkunterricht noch dabei, aber dieses Jahr lei-
der das letzte – wir werden sie sehr vermissen, 
aber davor werden wir uns natürlich die Zeit neh-
men, sie gebührend zu ehren und zu feiern.

Stefanie und Christina sind weiterhin in Karenz – 
wir wünschen ihnen und ihren Familien alles Gute!

Die erste Phase im Schuljahr heuer war die soge-
nannte Sicherheitsphase. Jetzt gibt es 3 Risikostu-
fen – je nachdem, wie die Coronalage ist, haben wir 
die entsprechende Risikostufe. Wir kommunizieren 
die entsprechende Coronalage immer mit den Eltern 
mit unserem Kommunikationsmedium Schoolfox.
Wir hoffen, dass wir gut durchs Schul-
jahr kommen und alle gesund bleiben! 
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Fotos Volksschule Schlitters

Die Feuerwehr  
Bericht von einem Schüler:
Am Mittwoch, den 20.10. waren wir bei der Feuerwehr 
zu Besuch. Die zweite Klasse und wir wurden dort in 3 
Gruppen aufgeteilt. Bei der ersten Station hat uns ein 
ein Mann alles über den Tankwagen erklärt. Danach 
durften wir sogar die große Bergeschere ansehen und 
aufheben. Für ein paar Kinder war sie richtig schwer. 
Die Bergeschere benutzt man zum Beispiel, wenn eine 
Autotür aufgeschnitten werden muss. Bei der letzten 
Station durften wir mit dem Feuerwehrschlauch sprit-
zen. Alle Kinder wurden nass. Der Feuerwehrmann 
hat uns die Sirene eingeschaltet. Und der nette Herr 
brachte uns mit dem größten Feuerwehrauto zurück.

Weihnachtsspiel
Natürlich haben wir wieder ein Weihnachtsspiel, wel-
ches wir vorbereiten werden. In welcher Form wir das 
dann präsentieren können, ist natürlich noch unge-
wiss. Auf alle Fälle werden wir es wieder filmen und 
wenn wir das mit dem Streamen wieder so gut hin-
bekommen, werden wir das wieder auf unsere Home-
page via Youtube-Channel hochladen. Vielleicht dür-
fen wir es heuer auch für eine kleine Gruppe wieder 
aufführen – die Hoffnung stirbt zuletzt und einen Ter-
min hätten wir ja schon: Dienstag, 21. Dezember… . 
Die Uhrzeit können wir noch nicht sagen (eher früher 
Abend), weil das davon abhängt, ob und wie wir das 
aufführen dürfen (Teilnehmeranzahl, Staffelung, …). 

Wir hoffen einmal, dass es heuer klappt. Als Film 
wird es das Weihnachtsspiel aber sicher geben…

Schlittersprojekt der 2. und 3. Klasse
Die 3. Klasse hat heuer einen Schlittersschwerpunkt 
und interessiert sich für alles Wissenswerte über 
Schlitters. Zu diesem Zweck gehen sie Betriebe und 
wichtige Einrichtungen besichtigen. Bei der Feuer-
wehr und dem Raiffeisen Lagerhaus durften wir schon 
vorbeischauen – ein großes Danke, dass wir kom-
men durften und ihr euch Zeit genommen habt für 
unsere Kinder und ein so nettes Programm/Führung 
gestaltet habt. Wir haben uns sehr darüber gefreut 
und haben viel gelernt! Die 2. Klasse hat sich schon 
teilweise beteiligt und hat sich auch sehr gefreut, 
der Feuerwehr einen Besuch abstatten zu dürfen.

22.10.2021: Die 3. Klasse der Volksschule 
Schlitters mit ihrer Lehrerin Theresa Bletza-
cher zu Besuch im Lagerahus im Zuge ihres 
Projektes „Betriebe in Schlitters“ besucht.

Highlights waren die Motoristikwerks-
tätte, Traktor Probesitzen, Reifengucker 
und natürlich eine Runde Traktor(mit)fahren
Für eine Jause mit Krapfen und Limo wurde gesorgt.
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SeniorInnen: Moderne Technik einfach erklärt

Seit einem Jahr geht das österreichische Seniorenmagazin „Technik-leicht gemacht“ der Aufgabe nach, techni-
sche Errungenschaften des modernen Lebens für die ältere Generation greifbar zu machen. Das Team hinter dem 
Magazin ist überzeugt davon, dass gerade SeniorInnen sehr stark von technischen Hilfsmitteln profitieren können 
– sei es durch die Nutzung moderner Kommunikationsmittel um mit der Familie und Freunden in Kontakt zu treten, 
oder durch andere Angebote. Unsere letzte Ausgabe stand ganz im Zeichen von Gesundheit und Fitness, unsere 
Weihnachtsausgabe hingegen stellt vor allem Produkte aus der Unterhaltungselektronik und dem Smart Building 
vor, die älteren Personen das Leben unterhaltsamer und auch leichter machen können. Die sichere Nutzung des 
Internets mit seinen unendlichen Möglichkeiten ist ebenfalls immer Teil der Berichterstattung. Das neue Magazin 
erscheint 4x im Jahr und kann bequem über ein Jahresabo bezogen werden. Vielleicht eine Idee für ein Weih-
nachtsgeschenk an Ihre Liebsten? Nähere Informationen sowie die Möglichkeit zur Abobestellung finden Sie unter:

w w w . t e c h n i k - l e i c h t - g e m a c h t . a t

Bildlegende: Technik-leicht gemacht hilft SeniorInnen durch den Dschungel der modernen Technik. Credit: Public Ink
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Energieberatung in neuem Gewand
Der gemeinnützige Verein Energie Tirol ist die unabhängige Beratungsstelle des Lan-
des Tirol und kompetenter Ansprechpartner für alle Energiefragen. Wir sind 
stets bemüht die passendste und beste Lösung für unsere KundInnen zu finden.
In den letzten beiden Jahren konnten wir einen sehr großen Anstieg der Beratungszah-
len verbuchen. Das Interesse und Bewusstsein zu den Themen Energie und Klimaschutz 
in der Bevölkerung steigt. Um den Anforderungen der KundInnen weiterhin gerecht zu wer-
den haben wir unser Angebot den geänderten Gegebenheiten angepasst und erweitert. 

Telefon-Erstberatung
Energiefragen können mannigfaltig sein, Sie möchten wissen welche Förderungen für Ihr Vorha-
ben relevant sind, welche Vor- und Nachteile verschiedene Heizungssysteme aufweisen oder wie Sie 
Ihre Photovoltaik-Anlage technisch umsetzen können und dabei auch noch wirtschaftlich bleiben? Mit 
diesen und vielen weiteren Fragen sind Sie bei unserem telefonischen Journaldienst genau richtig.

Servicestellen
Die Zeit reicht aus, um in Ruhe über Ihr geplantes Bau- oder Sanierungsvorhaben zu spre-
chen. Wenn konkrete Fragen Ihrerseits geklärt sind, können zusätzliche Empfeh-
lungen ausgesprochen werden, an die Sie vielleicht noch gar nicht gedacht haben. 

Telefonberatung mit Protokoll
Sie brauchen eine Beratung inkl. Protokoll für die Bundesförderung „Raus aus Öl und 
Gas“? Sie möchten sich intensiv zu nur einem konkreten Thema beraten lassen? Dann 
sind Sie hier richtig! Das Beratungsgespräch dauert ca. eine Stunde und kostet 80 €.

Vor-Ort-Beratung mit Protokoll
Wer baut oder saniert, trifft Entscheidungen fürs Leben. Daher gilt: umfassend informieren und sorg-
fältig planen. So wird der Traum vom eigenen Haus zum Traumhaus. Das Beratungsgespräch dau-
ert ca. zwei Stunden und findet bei Ihnen vor Ort am Gebäude statt. Die Kosten belaufen sich auf 180 €. 

INFOBOX: Wir beraten professionell, unabhängig und praxisnah. Wer bei uns Bera-
tung sucht, bekommt Informationen unbürokratisch und verständlich aufbereitet.

Bildmaterial Energie Tirol
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Gratulationen

Doctor of Philisophy, PhD Manuel Berger

Die Gemeinde gratuliert Herrn Manuel Berger recht herzlich 
zum Doctor of Philisophy!

Wir wünschen Manuel auf seiner weiteren wissenschafltichen Laufbahn 
alles Gute und viel Erfolg!

Foto Geachberg Franz

BEGABTENFÖRDERUNG FÜR LEHRLINGE
VERLEIHUNGSFEIER IN SCHWAZ AM 03.11.2021
Vier- bis fünf Mal pro Jahr werden die Urkunden der Begabtenförderung im Rahmen einer Feier von der 
zuständigen Landesrätin Beate Palfrader persönlich an die Lehrlinge und ihre Lehrbetriebe übergeben.
Wer sowohl in der Fachberufsschule als auch im Betrieb gute Leistungen erbringt, soll dafür auch 
belohnt werden. Die Begabtenförderung ist eine der zahlreichen Maßnahmen des Landes zur Attrak-
tivierung des Lehrberufs und drückt die Wertschätzung gegenüber engagierten Lehrlingen aus.

Bürgermeister Friedl Abendstein
Arbeitgeberin Fa. EZEB
Landesrätin Beate Palfrader
Lehrling Bettina Wurm
Vertreter Wirtschaftskammer

Vertreter Wirtschaftskammer
Arbeitgeber Fa. IFE Installationstechnik
Landesrätin Beate Palfrader
Lehrling Felix Hager
Bürgermeister Friedl Abendstein

Die Gemeinde Schlitters 
gratuliert nochmals recht 
herzlich und wünscht den 
beiden Lehrlingen weiter-
hin viel Erfolg und Freude 
an ihrem Lehrberuf und 
alles Gute für die weitere 
berufliche Laufbahn!

Bildmaterial Land Tirol/Die Fotografen
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80. Geburtstag Hintner Erich

Gratulationen 

Die Gemeinde gratuliert zum Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit
Hassler Ingeborg und Johann
Goldene Hochzeit 
Haidacher Renate und Richard

Bei folgenden Jubilaren konnte heuer im Sommer die persönliche Gratulation nachgeholt werden! 

Goldene Hochzeit
Baumann Veronika und Hans

Goldene Hochzeit
Margreiter Maria und Josef

Goldene Hochzeit
Hochmuth Eileen und Hans-Georg

Die Gemeinde gratuliert zum
85. Geburtstag Keiler Maria (kein Bild)
80. Gebutstag Hintner Erich
80. Geburtstag Hager Josef (kein Bild)

Diamantene Hochzeit Hassler Ingeborg u. Johann Goldene Hochzeit Haidacher Renate und Richard

80. Geburtstag
Ingeborg Hassler

85. Geburtstag
Johann Hassler
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Geboren wurden:
Hassler Mattheo
Ilci Yusuf
Wurm Mathias 
Geisler Alexander
Kröll Josef
Vlachakis Leonidas Marios
Dornauer Max
Rubatscher Samuel
Die Gemeinde gratuliert den Eltern recht herzlich!

STERBEFÄLLE
UNTERBERGER Peter, Juli 2021
KREIDL Maria, Oktober 2021
PEZZEI Judith, November 2021

Gartulationen und Standesfälle

Herzlich Willkommen Hassler Mattheo

Herzlich Willkommen Ilci Yusuf

Herzlich Willkommen Wurm Mathias

Herzlich Willkommen Geisler Alexander

Wir gratulieren unserem Gemeindearbei-
ter Unterweger Fabian und seiner Lebens-
gefährtin Dornauer Stefanie recht herzlich 
zu ihrem Nachwuchs und wünschen Ihnen 
für die gemeinsame Zukunft alles Gute!

Fotos Gemeinde Schlitters
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FREIWILLIGE FEUERWEHR
FEUERWEHRJUGEND 

Feuerwehrjugend Schlitters
Teambekleidung 
Unsere Feuerwehrjugend hat eine neue Frei-
zeit Teambekleidung und wir finden diese ziem-
lich cool, daher möchten wir uns hiermit noch-
mals bei der Firma Bründl Sports für die tollen 
Jacken, Stirnbänder und Flaschen bedanken!
Wir haben eine große Freude damit!

Übung KW 25 
Bei der Übung am 25.06.2021 beschäftigten wir uns mit den 
wasserführenden Armaturen und den Hydranten. Unser 
neuer Jugendhelfer Felix bereitete diese tolle Übung vor. 
Wir möchten uns hier nochmals dafür bedanken.
Wir waren auch bei dieser Übung wieder in zwei Gruppen 
aufgeteilt und jeder konnte einmal alles ausprobieren.

Ausflug Juli 2021 
Am 03. Juli 2021 fand unser schon lange geplanter Ausflug endlich statt. 
Wir trafen uns um kurz vor 9 Uhr in der Früh und starteten dann mit dem Taxi Tribus in Richtung Achen-
see/Leuchtturm. Dort warteten bereits 3 Männer der FW Achenkirch mit dem Feuerwehrboot auf uns.
Wir teilten die Kinder noch schnell in zwei Gruppen und starteten dann mit unserem geplanten Programm.
Während die eine Gruppe mit dem coolen Feuerwehrboot über den Achensee fuhr 
und die Kinder sogar selbst fahren durften, machte die andere Gruppe Teamspiele.
Nach der abenteuerlichen und spannenden Fahrt genossen wir die mit-
gebrachte Jause und kühlten unsere Füße noch kurz im See ab.

Bereits um 13 Uhr folgte unser nächster Programmpunkt. Nach einem kurzen Spaziergang starteten wir im 
Abenteuerpark richtig durch. Eine Gruppe zeigte ihr Talent im Hochseilgarten und die andere probierte sich im 
Bogenschießen aus. 
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Nach einem ereignisreichen Tag wurden wir wie-
der vom Taxi abgeholt und direkt zum Seecafe nach Schlitters gefahren.
Dort ließen wir den Tag mit gutem Essen und einem Eis ausklingen.

Wir bedanken uns hiermit nochmals bei:
• Stefan, Andi und Alex von der Freiwilligen Feuerwehr Achenkirch für eure Zeit und den tollen Start in unse-
ren Tag
• dem Taxi Tribus Team für die lustigen und unkomplizierten Fahrten
• Stefan Rauch vom Spar Rauch für die super Jause
• Stefan vom See Café Schlitters für die super Verpflegung 
• dem Team des Abenteuerparks Achensee für den coolen Nachmittag
• unseren Jugendmitgliedern, dass ihr immer mit dabei seid
• und vor allem bei allen, die diesen Ausflug geplant haben und als Begleitpersonen mit dabei waren Dietmar, 
Tobi, Felix, Chrissi und Maggi

Übungen Wissenstest
Aufgrund der Corona Situation konnte im 
März kein Wissenstest abgehalten werden. 
Der zweite Termin wurde auf den 11. Septem-
ber 2021 fixiert und daher fielen viele Som-
merübungen von uns ins Wasser und wur-
den gegen Wissenstest-Übungen ersetzt.
Somit starteten wir im Juli mit den Wissenstest-
Übungen und hielten diese alle 2 Wochen ab. 
In den letzten zwei Wochen vor dem Wis-
senstest trafen wir uns sogar 2-3 mal 
um alles nochmals zu wiederholen. 

Wissenstest 2021 
Am 11. September war es dann soweit 
und der Wissenstest in Schwaz fand statt. 
Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen starteten wir nach Schwaz. 
Alle Kinder bestanden die Abzei-
chen, in denen sie antraten.
Wir gratulieren hiermit nochmals unse-
ren Jugendfeuerwehrlern zum bestande-
nen Abzeichen in Bronze, Silber und Gold.
Wir sind unheimlich stolz auf euch.
Bleibt weiterhin so freundlich, lus-
tig und glücklich, wie ihr seid.
Und haltet auch weiterhin so fest 
zusammen und schaut auf euch.

BRONZE                  SILBER                   GOLD
Alexander                  Alexander                Felix
Andreas                     Emma
Elias                           Felix
Emma                        Nina 
Hannah
Julia
Lilly 
Manuel
Nina 
Simon

Adventkalender 2021
Auch dieses Jahr planen wir wieder einen Advent-
kalender auf unserer Feuerwehrjugend Schlit-
ters Facebook Seite. Vom 01. bis zum 24. 
Dezember wird jeden Tag eine anderes Mit-
glied ein Kästchen des Adventkalenders öffnen.
Wir  werden wieder unser Bestes geben, um 
allen die Weihnachtszeit ein wenig zu verkürzen.
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Spendenaktion für Leonie 
Am Nachmittag des 05. November 2021 fand eine Spendenak-
tion für die kleine Leonie aus unserer Gemeinde beim Feuerwehrhaus statt. 
Leonie leidet an der sehr seltenen Mondscheinkrankheit und jeder Sonnenstrahl 
kann für die Kleine lebensgefährlich sein.  Unsere Jugendfeuerwehr hat die Feuerwehrübungen 
seit Mitte September mit Basteln verbracht um diese gegen freiwillige Spen-
den zu vergeben. Auch gab es zahlreiche selbstgebackene Kuchen (von unse-
ren Mitgliedern und deren Angehörigen) und Sachspenden von Firmen aus der Umgebung. 
Uns hat besonders gefreut, dass die kleine Leonie gemeinsam mit ihrer Schwes-
ter Marie und den Eltern Bianca und Hannes bei der Spendenaktion vorbei geschaut haben.
Ein besonderer Dank ergeht auch an die zahlreichen Besuchern der Spendenaktion 
um Leonie und ihrer Familie zu helfen.

FEUERWEHR SCHLITTERS
Größere Einsätze 2021 in unserer Gemeinde

Unserer Feuerwehr war im heurigen Jahr durch das Hochwasser in unserem Gemeindegebiet sehr gefordert. 
Hier eine kleine Auflistung unserer Einsätze:
EINSATZ 18.07.2021 
Am 18. Juli 2021 wurden wir um 02:25 Uhr zu insgesamt drei Einsätzen innerhalb einer halben Stunde alar-
miert, um überschwemmte Straßen abzusperren, Tiere aus Ställen zu befreien, die sich langsam mit Wasser 
füllten, die einzelnen Bäche und den Ziller zu beobachten.
Zu diesem Zeitpunkt standen wir ca. zwei Stunden mit ca. 20 Personen im Einsatz.

EINSATZ HOCHWASSERR AB CA. 09:49 UHR /18.07.2021
Weiterhin standen wir im Einsatz für unsere Gemeinde.
30 Mann bauten Schutzdämme mit Schaltafeln und Sandsäcken auf und pumpten überflutete Wohn-
häuser aus. Ein explodierter Trafo löste einen Stromausfall im gesamten Gemeindegebiet aus.
Unsere gesamte Gemeinde war ca. eine Stunde ohne Strom.
Sandsäcke mussten gefüllt werden. Unterstützt wurden wir von der FF Bruck.
Wir standen bis ca. 20:30 Uhr im Einsatz.

S p e n -
d e n ü b e r -
gabe: Wir 
k o n n t e n 
€ 8.500,-- 
an Mama 
B i a n c a , 
P a p a 
H a n n e s 
und Leo-
nie über-
g e b e n !
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EINSATZ 18.07.2021 - ZUSAMMENFASSUNG 
Nach den vielen Einsätzen an diesen Tagen konnten wir am 20.07.2021 
endlich wieder sagen, dass unsere Gemeinde wasserfrei ist.
Die Straßen im Gemeindegebiet wurden wieder frei gegeben und waren alle wieder befahrbar.
Wir bedanken uns bei all unseren Mitgliedern, die  ca. 18 Stunden im Einsatz standen um Sandsäcken
zu füllen, Gebäude vor Wasser zu schützen, um Schutzdämme zu bauen, um Tiere 
aus überfluteten Ställen zu retten und vor allem unsere Gemeinde und Gemeindebür-
ger in Sicherheit zu bringen und ihnen bei allen Kämpfen gegen das Wasser zu helfen.
Wir bedanken uns bei der FF Bruck am Ziller für die Hilfe in allen Situationen und den guten Zusammenhalt. 
Ein großer Dank gilt auch allen Gemeindebürgern, die keine Sekunde gezögert haben und mit Turn-
schuhen oder barfuß in das hohe Wasser gelaufen sind um uns zu helfen und alle Gebäude zu sichern.
Gemeinsam sind wir stark!
Einer für alle und alle für einen!

Auch am 19. und 20. Juli 2021 waren wir noch mit Aufräumungsarbeiten aufgrund des Hochwassers beschäftigt. 
EINSATZ 26.07.2021 
Am Montag, den 26. Juli 2021 wurden wir um ca. 
14:24 Uhr zu einem Schwelbrand am Schlitterbeg 
alarmiert. Bereits bei Anfahrt zum Einsatzort alar-
mierten wir die FF Strass im Zillertal nach, da in die-
sem Gebiet mit Wasserknappheit zu rechnen war.
Beim Eintreffen am Einsatzort wurde ein Schwel-
brand eines durch Blitzschlag zerstörten Bau-
mes festgestellt. Durch die gute Zusammen-
arbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Strass 
konnte der Brand schnell gelöscht werden.
Um ca. 18:00 Uhr rückten wir wieder ins Gerätehaus 
ein und führten anschließend Aufräumarbeiten durch.

FEUERWEHRHOCHZEIT
Diesen Sommer hatten wir gleich zwei Hochzeiten zu feiern. 
Wir gratulieren unserem Mitglied Daniel und seiner Frau Eva, sowie unserem Mitglied 
Markus und seiner Frau Sandra recht herzlich zur Hochzeit. Wir wün-
schen euch alles Glück der Welt und vor allem eine schöne gemeinsame Zukunft. 
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FLA GOLD 2021
Umfassendes Feuerwehr-Fachwissen, Füh-
rungsqualitäten, Verständnis für Einsatztaktik 
und vorbildliches Verhalten vor der Gruppe 
sind die Anforderungen, welche beim Bewerb 
um das Feuerwehr-Leistungsabzeichen „Gold“ von den 
Bewerbsteilnehmern gefordert werden. Bereits zum 26. 
Mal fand an der Landes-Feuerwehrschule Telfs dieser 
Einzelbewerb statt und am Ende jubelten 63 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer über das geschaffte Abzei-
chen und die somit bestandene „Feuerwehrmatura“! 
Einer davon ist unserer Feuerwehrmitglied & 
Gruppenkommandant LM Fabian Unterweger.
Nach monatelanger Vorbereitung konnte 
Fabian am 01. Oktober 2021 das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Gold absolvieren. 
Die gesamte Mannschaft gratuliert dir zu dei-
ner super Leistung und diesem Erfolg.

HERBSTÜBUNG 16.10.2021 
Am Samstag, den 16. Oktober 2021, fand gegen 10 Uhr eine Großübung in Schlitters statt.
Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit Bahn mit mehreren eingeklemmten und verletzten Personen.
Umgehend rückte ein Großaufgebot an Rettung und Feuerwehren an. Es galt 4, eingeklemmte Perso-
nen mittels Bergeschere aus dem Auto zu befreien, sowie alle weiteren Verletzten aus dem Zug zu bergen.
Nach ca. 1,5 Stunden konnten wir die Einsatzübung erfolgreich beenden.
Bei der Übung anwesend waren:
Rettung Bezirk Schwaz mit 40 Sanitätern
Rettung Bezirk Schwaz mit 3 Notärzten
Rettung Bezirk Schwaz mit 15 Beobachtern
Landjugend Schlitters mit 5 Mitgliedern
FF Hart i. Z. mit 9 Mitgliedern
FF Uderns mit 4 Mitgliedern
FF St. Gertraudi mit 11 Mitgliedern
FF Fügen mit 19 Mitgliedern
FF Schlitters mit 55 Mitgliedern
Somit waren 161 Personen an der Übung beteiligt.

Wir gratulieren hiermit nochmals 
den zwei Mitgliedern der Ret-
tung zur bestandenen Prüfung und 
unserem Gruppenkommandan-
ten Fabian zur erfolgreich durch-
geführten Übung als Einsatzleiter. 
Vielen Dank an alle für die gute 
Zusammenarbeit !
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FEUERWEHRSTORCH 
Endlich ist es wieder soweit und unser Feu-
erwehrstorch geht auf eine weitere Reise.
Wir gratulieren unserem Mitglied/GKdt 
Fabian und seiner Steffi zum kleinen Max.
Wir freuen uns, den kleinen Max in ein paar Jah-
ren bei unserer Feuerwehrjugend begrüßen 
zu dürfen und sind stolz, dass unsere Feuer-
wehr seit 06.11.2021 um ein Mitglied reicher ist.

FRIEDENSLICHT 2021

Auch dieses Jahr wird hof-
fentlich das Friedenslicht wie-
der in Schlitters ankommen. 

Wir teilen das Licht am 
24. Dezember 2021 von 
08:00 bis 12:00 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus aus. 

Wir freuen uns auf dei-
nen Besuch und wün-
schen schon jetzt ein 
frohes, gesundes Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2022.

„A Liacht voll mit Hoff-
nung jo des isch so schia. 
A Liacht voll mit Hoffnung 
soll uamol um de Welt gia.“

MUSIKKAPELLE SCHLITTERS
Der Blasmusiksommer 2021 bedeutete für die Bundesmusikkapelle Schlitters zahlreiche Highlights in Form von 
besonderen Konzerten. Beworben wurden diese unter anderem im heuer erstmalig erschienenen „Musigblattl“, 
einer von nun an jährlich herausgegebenen Zeitschrift der BMK Schlitters, die interessante Einblicke in den Ver-
ein gewährt. 
Den Auftakt für den Konzertsommer stellte das eröffnende Platzkonzert am 13. August dar, auf das man sich in 
intensiver, aber auch sehr motivierter Probenarbeit vorbereitete. Das Konzert, bei dem auch die Zeller „VolX-
tonza“ mit einem alljährlichen Auftritt gastierten, war sehr gut besucht und die Musikantinnen und Musikanten 
der BMK Schlitters freute es sichtlich, ganz besonders nach einem ruhigen Corona-Jahr, wieder vor einem 
begeisterten Publikum spielen zu dürfen.

Eröffnungskonzert 2021

Bildmaterial Feuerwehr Schlitters



Schlitters informiertAusgabe 26 31

Vereinsleben   

Gleich am Tag darauf, am 14. August, war die 
BMK Schlitters mit einem unterhaltsamen Konzert 
beim Dorffest der Landjugend Schlitters zu hören. 

Hier stimmte die wohlklingende Musik wohl 
auch den heiligen Petrus milde, denn das 
unangenehme Gewitter setzte zum Glück 
erst zeitgleich mit dem Schlussmarsch ein.

Es folgten zwei weitere Platzkonzerte am 20. und am 27. August, bei denen unter ande-
rem die Big Band „Sasso Nero Orchestra“ auf der Bühne in Schlitters zu Gast war. 
Den Abschluss der Platzkonzertsaison bildete dann das Konzert am 03. September, bei dem der musi-
kalische Nachwuchs mit der Jungmusik Schlitters einen großartigen Auftritt hatte und gebührende 
Ehrungen für lang gediente Mitglieder und für junge Musikerinnen und Musiker abgehalten wurden.

Die diesjährgen Geehrten:

Wolfgang Hassler
Brigitte Islitzer

Andreas Fiechtl
Gerhard Hellweger

Hanspeter Hellweger
Manfred Hellweger

Zahlreiche JungmusikerInnen wurden 
mit Leistungsabzeichen prämiert
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Die Verschnaufpause nach dem Sommer währte nur kurz, denn der musikalische Jahreshöhepunkt 
stand vor der Tür: Die BMK Schlitters vertrat den Bezirk Schwaz bei den Livestream-Konzerten des ORF 
Tirol. Bei dieser, im Oktober beginnenden, Konzertserie darf monatlich eine Musikkapelle aus einem 
bestimmten Bezirk im Landesstudio des ORF spielen. Die Konzerte werden von Peter Kostner mode-
riert und auf einem Livestream im Internet übertragen. Die Schlitterer Musikkapelle hatte die Ehre, diese 
Konzertserie am 26. Oktober eröffnen zu dürfen. Kapellmeister Thomas Ringler studierte mit der BMK 
ein vielfältiges und anspruchsvolles Programm ein, das die Blasmusik nicht nur in ihren verschiede-
nen Genres zeigte, sondern auch besondere Talente in den Reihen der Musikkapelle zur Geltung brachte. 

Die mitreißende Blasmu-
sik, Solostücke, Auftritte 
von den Öxltaler Musikan-
ten, von Viera Holz und ein 
musikalisches „Servus“ mit 
Sologesang und Bandbe-
gleitung imponierten dem 
Team vom ORF so sehr, 
dass das Konzert dann 
am 02. November sogar 
in voller Länge nochmal 
im Radio Tirol abgespielt 
wurde. Ein Konzert mit 
einer solchen Reichweite 
hat es in Schlitters wohl 
noch nie gegeben.

Dieses gelungene Highlight rundete die erfolgreiche Konzertsaison der Schlitterer Musikkapelle ab. Noch in 
derselben Woche war die Festhalle Schlitters am 29. Oktober Treffpunkt für Musikantinnen und Musikanten aus 
den umliegenden Musikkapellen: Die BMK bot sich als Gastgeber für die 100-Jahr-Feier des Blasmusikbezirks 
Schwaz an, zu der Mitglieder aus allen Musikkapellen eingeladen wurden. Hier durfte die Musikkapelle über-
schwängliches Lob für das gelungene Livestream-Konzert, aber auch für die Organisation des Festes genießen. 
Im Rahmen dieser Feierlichkeit wurde dem langjährigen BMK-Mit-
glied Wolfgang Hassler für seinen Einsatz die Verdienstmedaille überreicht

Im Laufe des Musikjahres wurden auch heuer wieder viele 
kirchliche Anlässe umrahmt und zahlreich ausgerückt, so 
beispielsweise zu den Prozessionen Herz Jesu am 13. Juni 
und Michaeli am 26. September und zu Namenstagen des 
Kapellmeisters sowie des Neu-Obmanns Christoph Stock. 

Besonders für die Jugend war heuer einiges geboten: Ein 
Musiziernachmittag, Public Viewing bei der Fußball-Euro-
pameisterschaft, ein Crashkurs im Marschieren und ein 
Platzkonzertbesuch in der Nachbargemeinde Bruck locker-
ten die Probenzeit für den Auftritt beim Abschluss-Platz-
konzert auf. Am 1. August begab sich unser Nachwuchs 
nach Innsbruck, um ein Konzert des Euregio-Jugend-
orchesters zu besuchen. Im Anschluss daran knobelten 
die jungen Musikerinnen und Musiker der BMK Schlitters 
gemeinsam, um sich aus einem aufregenden Escape-Room 
zu befreien. Der Auftritt der Schlitterer Jungmusik beim 
Schlusskonzert am 3. September schließlich begeisterte 
das große Publikum und bereitete der Jugend viel Stolz.

Konzert im Livestream im ORF

Kapellmeister und Obmann 
beim Schlusskonzert

Bidlmaterial Bundesmusikkapelle Schlitters
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Nach einem Jahr wie diesem darf sich die BMK Schlitters zufrieden zurücklehnen und auf viel Schönes zurück-
blicken. Die Bundesmusikkapelle bedankt sich recht herzlich bei all ihren Sponsoren, die ein musikalisch der-
art ereignisreiches Jahr finanzieren. Ohne eure Unterstützung wäre es uns nicht möglich, im Dorf so präsent 
zu sein und eine so kameradschaftliche Gemeinschaft zu pflegen. Durch eure Mithilfe können unter anderem 
Instrumente und Trachten erworben, Nachwuchsausbildungen finanziert und Ausflüge veranstaltet werden.

Abschließend durfte die Musikkapelle Schlitters noch zur Cäcilia-Feier am 20. Novem-
ber um 19 Uhr in der Pfarrkirche einladen. Mit einem musikalisch umrahmten Gottes-
dienst zu Ehren der Musikpatronin wurde das heurige Blasmusikjahr wieder beendet.

Tennisclub Schlitters

Die Spielsaison auf den Freiplätzen ist wieder einmal vorbei. Rück-
blickend konnte der Verein eine sehr erfolgreiche Saison verbuchen.
Dieses Jahr starteten 6 Mannschaften, die großen Einsatz und viel Motivation in ihre Spiele mitnahmen. Zum 
ersten Mal gab es eine U-9 Mannschaft, die bis zum Schluss sehr erfolgreich waren. Bei den Endspielen unter-
lagen sie der Mannschaft gegen Westendorf. Die U-10 erfuhr erste Spielerfahrungen und trotz Niederlagen 
hatte sie eine Menge Spaß. Die Jungs der U-15 verpassten nur ganz knapp den Siegertitel. Die Allgemeine 
Damenklasse, die dieses Jahr wieder ins Rennen ging, hatte viel Motivation und konnte tolle Spiele verzeichnen 
und erreichte Platz 5. Die Herren Allgemein holten sich den Titel und werden nächstes Jahr in der höheren Liga 
spielen. Auch unsere Senioren spielten heuer im Einzel mit und holten sich einige Siege und erreichten Platz 4. 
Allen herzliche Gratulation und DANKE, dass ihr dabei seid und somit das Vereinsleben am Tennisplatz belebt.
Auch das Tenniscamp mit Ben und seinen Helfern, an dem heuer beinahe 40 Kin-
der teilnahmen, ist jedes Jahr ein großer Erfolg und bereitet den jüngeren Kindern viel Spaß! 
Wer Lust hat, kann sich jederzeit gerne bei Ben (Tel. 0664/2255005) 
anmelden. Jung und Alt sind jederzeit herzlich willkommen!
Abschließend fand im Oktober das Mixed-Turnier mit anschließen-
der Preisverteilung statt. Mit einem gemütlichen Grillen klang der Abend aus. 

Ein besonderes Highlight und eine Herausforderung 
war in diesem Jahr der 5-Dörfer-Cup, welcher der 
TC Schlitters ausrichten durfte. Auf Grund der fleißi-
gen Helfer/innen war dieses Event ein großer Erfolg. 

Dieses Turnier lief über zwei Wochen und ist für den Ver-
ein sehr anspruchsvoll. Auch das Wetter spielte beinahe 
immer mit. Kulinarisch wurden alle sehr verwöhnt und 
der Verein kann wirklich stolz auf sich sein, dass diese 
Veranstaltung so großartig und reibungslos verlaufen ist. 

Ein großer Dank an alle freiwilligen Helfer/innen!

Die vielen Erfolge und tollen Veranstaltungen wären nicht 
möglich gewesen ohne den Einsatz jedes einzelnen Mit-
gliedes, der Eltern, aller Zuschauer, Sponsoren, Gemeinde 
und vielen Helfern. DANKE für die Unterstützung! 

Bildmaterial Tennisclub Schlitters
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Das Jahr 2021 ist so gut wie gelaufen und noch 
immer begleitet uns das Coronavirus tagtäglich. 
Darum kann der Kulturverein Zawos? auch heuer leider 
wieder nur auf sehr wenige Highlights zurückblicken. 
Daher sind unter anderem auch das große 
25-Jahr Jubiläum des Vereins und das lang-
ersehnte Comeback des StrEAT & Sound-
Festivals der Pandemie zum Opfer gefallen.

Doch trotz allem haben wir es auch im Jahr 2021 
wieder geschafft, einige großartige Events und Aktivi-
täten auf die Beine zu stellen, die das Dorfleben in 
Schlitters hoffentlich ein wenig bereichern konnten. 
Blicken wir doch kurz darauf zurück …

Angefangen hat das Veranstaltungsjahr ganz tradi-
tionell mit dem Austragen der „Schlitterer Dorfratsch“. 
Trotz Lockdown und strenger Auflagen 
haben wir keine Mühen gescheut und die all-
seits beliebte Faschingszeitung Anfang Feb-
ruar wie üblich bis vor die Haustür geliefert.

Knapp zwei Monate später nominierten uns unsere
Freunde von der Landjugend für die Zillertal Chal-
lenge. Natürlich nahmen wir die Herausforderung 
an und kreierten unser eigenes einzigartiges Video. 
Da es wohl nicht ganz den Anforderungen der Chal-
lenge entsprach, luden wir die Jungbauern im Som-
mer daraufhin selbstverständlich zum Grillen ein 
und verbrachten einen tollen Abend mit ihnen.

Im Mai dieses Jahres nahmen wir zum ersten Mal 
als Team Zawos? beim Wings for Life World Run 
teil und liefen für all jene, die es selbst nicht können. 
Mit unseren über 20 Teilnehmern konnten mehr 
als 500 € für die Rückenmarksforschung der 
Wings for Life Foundation gesammelt werden.

Ein absoluter Fixpunkt in unserem Kalender war, wie 
bereits seit vielen Jahren, der Tag am See. Bereits nach 
kürzester Zeit waren alle Plätze fürs Beachvolleyball-
turnier belegt und die Vorzeichen auf ein großartiges 
Event waren ausgezeichnet. Gemeinsam mit zahl-
reichen Fans und Freunden sowie der musikalischen 
Umrahmung von VZI konnten wir den Tag (und die 
Nacht) gebührend feiern – nicht einmal ein abendliches 
Unwetter konnte die allseits gute Laune verderben.

Auch wenn wir aufgrund der schlechten Planbar-
keit und der sich ständig ändernden Covid-Rege-
lungen im Herbst keine weiteren Events mehr ver-
anstalten wollten, konnten wir unsere Mitglieder 
endlich wieder zu einem Vereinsausflug einladen. 
Mit dem Bus ging es früh morgens nach Oberöster-
reich auf die Burg Clam. Nach einer Burgführung 
konnten wir uns bei der „Keltenmatura“ in verschie-
denen spannenden Disziplinen messen und am Ende 
einen würdigen Sieger küren. Den Abend ließen wir 
dann in den Lokalen und Bars von Linz ausklingen.

Nun aber genug des Rückblicks – es ist Zeit, endlich wieder nach vorne zu blicken. Auch wenn wir 
noch keine ganz genauen Vorhersagen tätigen können, sind wir optimistisch, im Jahr 2022 wieder meh-
rere größere Events für euch veranstalten zu können. Es gibt ja einiges nachzuholen … konkrete Pläne 
für das nächste Jahr werden wir zeitnah verkünden. Abschließend möchten wir noch erwähnen, dass 
wir immer auf der Suche nach neuen motivierten Mitgliedern sind (Mindestalter 18 Jahre). Bei Interesse 
könnt ihr euch jederzeit gerne bei unseren Mitgliedern oder auf unseren Social-Media-Kanälen melden.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kulturverein Zawos? Bildmaterial Kultuverein ZAWOS
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Ein Licht geht auf im Mariengarten

Die Mitglieder der Zillertaler Heilkräuterfreunde 
haben im dem Kräuterjahr 2021 wieder ein-
mal festgestellt, dass jedes Jahr anders ist. 
Seit der Eröffnung des Mariengarten im Jahr 2017 war 
jedes Jahr verschieden, sei es um das Wachstum der 
Kräuter, die Umwelteinflüsse im Mariengarten oder die 
Mitglieder, welche den Kräutergarten hegen und pflegen.

Im ersten Quartal dieses Jahres beherrschte 
Corona das Leben im Zillertal. Es gab Ausgangs-
sperren, Veranstaltungen durften nicht stattfin-
den und Vereinsmitglieder durften sich nicht tref-
fen. So machten wir abwechselnd den Garten fit 
für die Saison 2021. Aber der Winter war in diesem 
Jahr schneereich und frostig und der Frühling  lang 
und kalt, sodass auch die Kräuter nur langsam 
aus ihrem Winterschlaf aufwachten und wuchsen. 

Dann, als es langsam wärmer wurde und auch Kräu-
terführungen wieder erlaubt waren, kam der Regen. 
Es wollte nicht mehr aufhören zu regnen. Auf den 
umliegenden Feldern stand bereits das Hochwasser 
und die Straße zum Mariengarten wurde aus Sicher-
heitsgründen abgesperrt. Zum Glück und Dank der 
Feuerwehr ist im Mariengarten kein Wasserschaden 
entstanden. Aber es hatte nicht mehr viel gefehlt.                

Wir  stellten fest, dass alle Kräuter um mindestens 3 
Wochen später als die Jahre zuvor mit der Blütezeit 
begonnen hatten. Somit konnten wir mit der Ernte erst 
später starten. Einige Kräuter wie Ringelblume oder 
Johanniskraut waren dieses Jahr sehr spärlich oder wir 
waren verwöhnt von der üppigen Blütenpracht von 2020. 

Dann kam ein sonnig-warmer Sommer und der Garten 
stand in voller Blüte. Die Kräuterführungen waren gut 
gebucht und auch einige Kindergarten- und Schüler-
gruppen haben unseren Garten besucht und bewun-
dert. Im Mariengarten wurde auch wieder gebaut. 
Einige sehr kreative Skulpturen sind entstanden, z.B. 
„Tanz im Regen“ von Walter Stecher, „Hexenbesen-
Ladestation“ von Walter Stecher & Armin Steiner und 
die „Kräuterharfe“ von Volker Falter. Unsere Männer 
sind handwerklich und künstlerisch sehr geschickt.

Ekiz Bruck Besuch im Wildbienenhotel

Hexenbesenladestation
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Im August durfte unser jährliches Mariengartenfest stattfinden. Wir durften viele Besucher begrüßen und bewir-
ten, trotz des sehr heißen Wetters und den damals aktuellen Auflagenverordnung bezüglich Corona. Wir, die 
Zillertaler Heilkräuterfreunde, möchten  auf diesem Wege nochmals Danke sagen an alle Besucher, alle Helfer 
und Unterstützer, an die Kuchenbäcker und die Mitglieder, für die stressigen Tage zuvor und ständigen Planän-
derungen. Ein großes DANKESCHÖN auch an Installationen Johann Gredler für das Sponsoring der Grillware, 
an Marietta für die Kürbiscremesuppe und dem Team Weidlinger das Sponsoring der leckeren Krapfen. DANKE.

Zum Abschluss müssen wir noch ein ganz großes DANKE aussprechen:
• an die Gemeinde Schlitters mit Bürgermeister Friedl Abendstein  
• an die Gemeindearbeiter und ihre tatkräftige Unterstützung und Mithilfe
• an Johann Knapp für die Bereitstellung der Baggerarbeiten
• an den Tourismusverband “Erste Ferienregion Zillertal“ mit Obmann Ernst Erlebach. 

Dank ihrer Hilfe haben wir seit dem 13. August Strom im Mariengarten. Nun können unsere Kräuterhexen 
auch um Mitternacht in Kräutergarten ihren Hexentanz zelebrieren. 

Obfrau Martina Heubach reitet auf ihrem Besen 
zum Mariengarten

Rosi Falter mit ihrem Kräuterstrauss

Die Zillertaler Heilkräuterfreunde wünschen allen Lesern, Mitgliedern und Kräuterfreunden eine besinnliche 
Adventszeit und frohe Weihnachtsfeiertage im Kreise eurer Lieben und einen gesunden Start in das Neue Jahr. 

Auf ein Wiedersehen im Mariengarten und ein erfolgreiches Kräuterjahr 2022.
Bildmaterial Heilkräuterfreunde
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40 Jahre Schlitterer Sänger

Am Samstag, den 09.10.2021, feierten wir - die Schlit-
terer Sänger - unser 40jähriges Jubiläum mit einem 
großen Sänger- und Musikantentreffen. 

Im wunderschön geschmückten Veranstaltungszent-
rum konnten wir zahlreiche Zuhörer, darunter auch die 
ehemaligen Mitsänger Günther Bendler, Eberharter 
Helmuth und Josef Wibmer begrüßen. 

Für die musikalische Unterhaltung sorgten die Bandlk-
rama aus Oberösterreich mit ihren humorvollen Lie-
dern und Stanzln, die Tiroler Wirtshausmusi aus dem 
Oberland, der Schrof’na Dreigsong, die U’habign mit 
Anna und natürlich auch wir Sänger, unterstützt von 
unseren Freunden Sabine Atzl auf ihrer Harfe und 
Markus Hellweger auf seinem Flügelhorn. Die Vielfalt 
bei den Darbietungen kam bei allen Zuhörern gut an. 

Stefan Neußl aus Kaltenbach führte mit viel Humor 
durch das Programm.

Wir möchten uns bei allen Besuchern ganz herzlich 
bedanken, vor allem auch beim Freizeitclub für die 
Übernahme des Ausschanks, bei unserer Ruth für 
die Bereitstellung des Hallenschmucks und ihrer Hilfe 
beim Dekorieren, bei unseren Damen für die Hilfe beim 
Eintritt, bei der 3G-Kontrolle, beim Tischschmuck und 
natürlich bei der Gemeinde Schlitters und bei allen 
Sponsoren. Ohne sie wäre es nicht möglich, eine sol-
che Veranstaltung durchzuführen.

Besucht uns auch auf unserer Webseite 
www.schlitterer-saenger.tirol 

Herzlichen Dank
Die Schlitterer Sänger

Florian Michlbauer und seine Bandlkrama

Schlitterer Sänger

Der Schrof‘ner Dreigsang

Gruppenbild aller Mitwirkenden Die U‘habign mit Anna

Bildmaterial Schlitterer Sänger
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SCHÜTZENKOMPANIE SCHLITTERS
Nach einem ruhigen und außergewöhnli-
chen Jahr 2020 starteten wir heuer, so gut 
es möglich war, mit unserem Schützenjahr..

So wie jedes Jahr gestalteten wir wieder 
eine Maiandacht,diese fand am 23. Mai statt.

Prozessionen:
Am 13. Juni 2021 wurde die Herz-Jesu-Pro-
zession abgehalten, wir als Schützenkom-
panie waren mit einer Abordnung vertreten.
Weiteres fand am 26. September die Micha-
eli-Prozession mit anschließendem Ernte-Dank-
Frühschoppen beim Pavillon statt, diesesmal 
waren wir mit der ganzen Kompanie vertreten.

Um gut vorbereitet für die kommenden Aus-
rücken zu sein, machten wir natürlich eine 
Schützenprobe, diese war am 19. Juni.
Anschließend gab es eine kleine Grillerei am Festplatz, 
da ja auch die Kameradschaftspflege nicht fehlen darf.
Bei einem kalten Bier und einem Glas Wein lie-
ßen wir den Abend gemütlich ausklingen.

Storch aufstellen:
Auch heuer war unser Storch wieder fleißig unterwegs.
Am 29. Juli erblickte die kleine Adriana das Licht der Welt.
Wir dürfen auf diesem Wege unserem Kamera-
den Stefan Hauser und seiner Daniela recht herz-
lich gratulieren, und wünschen der Familie alles Gute.

Weisen:
Mit etwas Verspätung durften wir am 11. September für die 
kleine Natalie, wie es bei uns der Brauch ist,  ,,Weisen’‘.
Gemeinsam mit Karin verbrachten wir einen  gemütli-
chen Abend im Gasthof Post, wo wir ihr ein Geschenk 
für Natalie überreichten,wir bedanken uns recht 
herzlich für die Einladung und den schönen Abend.

Am 31. Oktober waren wir bei unserem Kamera-
den Richard Prosch und seiner Sabrina eingeladen, 
um der kleinen Selina ein ,,Weisat’‘ zu übergeben.
Es war ein lustiger Abend und wir bedanken uns 
nochmal recht herzlich für die gute Bewirtung.

Seelensonntag mit anschließender Jahreshauptver-
sammlung: 
Zum Abschluss des diesjährigen Schützenjahres galten 
unsere Gedanken am Seelensonntag bei der Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal all unseren gefallenen 
Kameraden. Anschließend marschierten wir zum See-
cafe, wo unsereJahreshauptversammlung statt fand.

Mit Stolz durften wir
auch heuer wieder zahlrei-
che Kameraden für ihre jahrelange
Mitgliedschaft und ihren mühevollen Einsatz ehren.
Ehrungen:

Danke sagen durften wir 
auch Karin Weidlinger die 
uns stolze 22 Jahre als 
Marketenderin begleitete.

Schützen Heil !

Weiters durften wir 
uns recht herzlich 
bei unserem Bürger-
meister Friedl Abend-
stein für die vergange-
nen Jahre und seinen 
mühevollen Einsatz als 
Bürgermeister bedan-
ken und freuen uns 
auf noch viele gemein-
same Ausrücken.

15-jährige Mit-
gliedschaft 
Andreas Prosch

15-jährige Mit-
gliedschaft Carina 
Fankhauser

25-jährige Mit-
gliedschaft
Johann Hauser

55-jährige Mit-
gliedschaft
Karl Unterweger

Bildmaterial Schützenkompanie Schlitters
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Richtig los gings mit all unseren Aktivitäten im 
Juli. Das Highlight war hier der Ausflug zum 
PIBURGER SEE. Obwohl das Wetter leicht durch-
wachsen war, hatten wir einen großartigen Tag 
und eine schöne Wanderung rund um den See. 
Dieses Jahr führten uns die Spontanwande-
rungen zur Pletzachalm, auf die Brettfall, zum 
Berglsteinersee, aufs Kragenjoch in der Wild-
schönau und zur Gaisalm am Achensee.
Bei den wöchentlichen Aktivitäten wie Spie-
lenachmittag, Turnen und Wassergym-
nastik sind unsere Senioren voll motiviert. 
Im August durften wir an einem Tag bei strah-
lendem Wetter ein überwältigendes Rundum- 
Bergpanorama am Spieljoch genießen.
Unsere Senioren starteten im Septem-
ber mit einer Handyschulung und sind mitt-
lerweile schon richtige WhatsApp Profis. 
Ein gelungener Tag war unser HERBSTAUSFLUG 
zum KÖNIGSEE und nach BERCHTESGADEN.
Die Theaterbesuche im Gasthof Tipotsch und in 
Bruck haben unsere Lachmuskeln strapaziert. 
Im Dezember freuen wir uns alle auf eine gemütliche und 
besinnliche Weihnachtsfeier beim Jägerwirt in Schlitters. 

Recht herzlich gratulieren wir unseren Mit-
gliedern, die 2021 ihren 85iger feierten: 

Keiler Midi und dem Hassler Hans 
und allen, die 80ig geworden sind:
Unserer Obfrau Stellvertretung – Inge Hassler,   
unseren Mitgliedern Bliem Resi und Hintner Erich

Wir bedanken uns bei den guten Geistern. Inge 
und Gerda für die Organisation bei den Spontan-
wanderungen und ihren Einsatz beim Kartenkaffee. 

Ebenso ein Dankeschön an das Team vom See-
cafee und Jägerwirt für die freundliche Unterstüt-
zung bei unserem gemütlichen Beisammensein.  

Ein recht herzliches Dankeschön unseren Sponsoren!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, 
viel Glück und Gesundheit für das Jahr 2022. 

Seniorenverein 
„Schlitters sei dabei“ das Vereinsjahr 2021

Piburger See

Kragenjoch

Handyschulung

Bildmaterial Seniorenverein Schlitters



40 Schlitters informiert Ausgabe 26

Vereinsleben 

Aktuelles aus der SU Schlitters-Bruck-Strass

Nachdem die Kampfmannschaft und die Reserve die Herbstmeisterschaft zwei Wochen früher als üblich 
begonnen und daher schon Mitte Oktober beendet haben, lag es am Nachwuchs, das Jahr 2021 mit den Spie-
len der U10, U11 und U12 Mannschaften am 29. und 30. Oktober zu beenden. Somit kann ein Rückblick 
auf ein besonderes Jahr erfolgen. Ein besonderes Jahr einerseits, weil nach 2020 auch die Frühjahrsmeis-
terschaft 2021 wegen der Pandemie entfallen musste, und andererseits, weil sich baulich viel verändert hat.

Zum  Sportlichen
Die Kampfmannschaft hatte im Juni noch vier Spiele aus dem Herbst 2020 nachzutragen, von 
denen je zwei gewonnen und verloren wurden. Mit insgesamt 21 Punkten wurde der 6. Tabellen-
platz erreicht. Die ausstehenden Spiele der Reservemannschaften wurden vom Verband abgesagt, 
und für die Nachwuchsmannschaften wurde eine Mini-Meisterschaft auf freiwilliger Basis durchgeführt.

Das neue Meisterschaftsjahr brachte leider wechselhafte Leistungen unserer Kampfmannschaft. Sie 
ließ in einigen unglücklich verlaufenen Spielen durchaus erreichbare Punkte liegen. Das enttäuschte 
sicher auch den Trainer Alex Praxmarer, der seine Tätigkeit nach der Niederlage in Kitzbühel beendete. 

Durch zwei Siege und zwei Unentschieden in den letzten fünf Spielen gelang unter dem neuen Trai-
ner Matthias Egger noch der Sprung auf den 10. Tabellenplatz. Das lässt uns hoffen, dass die 
Frühjahrssaison wieder etwas befreiter in Angriff genommen werden kann. Vielleicht gelingt es 
auch, das Spielglück in manchen hart umkämpften Partien wieder auf unsere Seite zu ziehen.

Sehr zufrieden können wir mit den Leistungen der Reservemannschaft sein, die mit einem 
durchaus möglichen Sieg in Brixlegg sogar als Tabellenführer überwintern hätte können.
Im Nachwuchsbereich mussten wir für drei Mannschaften neue Trainer finden, was lange Zeit 
schier unmöglich erschien und für die heurige U10 eine lange trainingslose Zeit bedeutete. 

Diese neuen Trainer sind („Mutsche“) Muhammed Keskin für die U12, 
Christoph Todeschini für die U11 und Hannes Unger für die U10.
„Mutsche“ ist unseren Zuschauern als wertvoller Spieler der Kampfmannschaft bekannt, Chris-
toph Todeschini aus Fügen ist schon jahrelang als Trainer im Erwachsenen- und Nachwuchs-
bereich tätig, und Hannes Unger war zuletzt noch aktiver Spieler in Andau/Bgld. und Absam. 

Aus dem „alten“ Team sind Christoph Dengg und sein Helfer Marco Kreidl verblieben. Sie haben schon im 
letzten Jahr begonnen, eine Mannschaft mit 5- und 6-Jährigen aufzubauen und nahmen heuer schon an 
den U7-Turnieren teil. Mit dabei in dieser Trainingsgruppe ist neben einigen Vätern auch Julian Unter-
ladstätter. Er hat im Frühjahr die U9 aushilfsweise betreut und coacht jetzt die U8 bei den Turnieren.

Gedenken
Wir hatten lange die Hoffnung, dass unser 
Obmann-Stellvertreter Hanspeter Wurm seine 
heimtückische Krankheit besiegen könnte. 
Er wirkte stark und zuversichtlich. Leider ver-
lor er diesen Kampf in erschreckend kurzer Zeit.

Lieber Hanspeter, danke für deinen Einsatz für unse-
ren Verein und deine Unterstützung schon in den Jah-
ren vor deiner Funktionärszeit! Ruhe in Frieden!
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Der Baufortschritt: Ende in Sicht 
Wegen der Umbauarbeiten an unserem Vereinsheim 
mussten wir im Herbst 2020 alle Spiele auswärts austragen, 
dafür hätten alle Frühjahrsspiele zu Hause stattgefunden. 
Das wäre ein organisatorischer Kraftakt gewor-
den, weil der Baufortschritt nicht nach Plan ablief. 
Die pandemiebedingte Absage der Frühjahrsmeister-
schaft hat uns aus dieser Notlage befreit – wohl das ein-
zige Positive, das wir diesem Virus abgewinnen konnten. 

Als wir am 19. Mai wieder mit dem Training 
beginnen durften, waren die Umkleideräume 
und Duschen benützbar, und seither gingen 
die restlichen Arbeiten Schritt für Schritt weiter. 

Unser Sportheim entspricht jetzt mit größeren Umklei-
deräumen, eigenen Duschräumen für Heim- und 
Gastmannschaften sowie einem Umkleide-und 
Duschraum für Mädchen bzw. Damen den geforder-
ten Verbandskriterien. Seit Anfang November nimmt 
auch die überdachte Zuschauertribüne Gestalt an. 
Sie wird bis zum Start der Frühjahrsrunde fertig sein.
Ganz besonders freuen wir uns über die neue Flut-
lichtanlage am Hauptplatz. Sie verfügt über eine 
hervorragende, angenehme und gleichmäßige 
Lichtqualität und macht uns in den „dunkleren“ Früh-
jahrs- und Herbstmonaten bedeutend flexibler. Es 
war schwierig, die Spiele unserer zwei Erwachse-
nen- und fünf Nachwuchsmannschaften in der vorge-
gebenen Zeitspanne bei Tageslicht unterzubringen.

Dank Ein Jahresrückblick gibt Gelegenheit, Bilanz 
zu ziehen über Positives und Negatives, über Gelun-
genes und zu Verbesserndes. Er gibt auch die Gele-
genheit zu danken:

• Danke den ausgeschiedenen Trainern Damir 
Grgurevic, Roman Widner, Manuel Ober-
ladstätter und ganz besonders Christian 
Schiestl, dem jahrelang tätigen Kindertrai-
ner. Wir würden uns freuen, wieder einmal 
auf eure Dienste zurückgreifen zu können.

•  Danke allen Eltern, die uns in vielfältiger Weise 
unterstützen – als Taxidienst zu Training und 
Spiel, als Co-Betreuer/innen, als Wäscherinnen 
usw. ….

• Danke unserem Kantinenteam, das auch unter 
den durch Bau und Pandemie erschwerten 
Bedingungen durchgehalten hat.

• Ein großes Danke unserem „Haustischler“ Didi 
Duflot für den Einbau der Spielergarderoben, 
seine vielen Aus- und Einbauarbeiten in den 
Lagern, im Umkleidecontainer, bei den neuen 
Banden und, und, und ……  überall, wo Eigen-
leistungen möglich sind!

• Den besonderen und größten Dank unseren 
drei Trägergemeinden für die Abwicklung und 
Finanzierung dieses noch laufenden Bauge-
schehens. Es ist nicht selbstverständlich, dass 
sich Gemeinden auf die gemeinsame Finanzie-
rung eines Projekts dieser Größe einigen. Wir 
wissen das zu schätzen und wollen es auch 
unserer Jugend vermitteln.

Vorausschauend auf die letzten Wochen des Jah-
res wünschen wir allen unseren Zuschauern, 
Unterstützern und Sponsoren sowie allen unse-
ren Gemeindebürgern eine besinnliche Advents-
zeit, friedvolle, gesegnete Weihnachten und ganz 
besonders ein gesundes und glückliches Jahr 2022!
Eure SU Schlitters-Bruck-StrassBildmaterial Sportunion Schlitters
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Landjugend Schlitters – Jahresrückblick 2020/2021

Trotz langen, coronabedingten Pausen konnten wir als Landjugend trotzdem bei vielen groß-
artigen Anlässen mitwirken, Traditionen pflegen und das ein oder andere Fest veranstalten.
Gestartet haben wir im Herbst 2020 mit dem Binden der Erntedankkrone und dem 
Dabeisein der anschließenden Messe, die im kleinen Rahmen stattgefunden hat.

Sehr erfreuliche Nachrichten folgten vom Herbst bis zum Frühjahr hin.  Insgesamt durften 
wir vier kleine Sonnenscheine auf dieser Welt begrüßen, viermal bei Tau-
fen absperren und zwei schon größeren LJ-Babys das „Weisat“ übergeben.

Nach der coronabedingten Winterpause durften wir Ende März stolz unsere 
selbst gebundenen Palmstangen und -buschen in die Kirche tragen.
Unser nächstes Highlight des Landjugendjahres war das Drehen der Zillertal-Chal-
lenge, wo wir uns in Schale geworfen und zu Musik „schneidig auftanzt“ haben. 
Bald darauf folgte auch schon das Projekt „MehrWert-Tirol“, wo wir unser krea-
tives Talent mit einem großartigen Bilderrahmen unter Beweis stellen konnten.
Im Juli veranstalteten wir die alljährliche Bergmesse am Schlitterberg mit anschließendem Grillen.

Das absolute Sommer-Highlight war „mit Abstand“ das von uns organisierte Schlitterer Dorffest. 
Trotz strömenden Regens blieben die Gäste bis in die Morgenstunden und ließen es sich mit traditionellen 
Speisen, wie den selbstgemachten Zillertaler Krapfen, und dem ein oder anderem (Anti)alkoholischem 
Getränk gutgehen.

Zu guter Letzt ließen wir Ende September noch einmal unsere Grillzangen schwingen und Bierzapfsäulen 
rinnen, denn nach der Erntedankprozession, bei der wir unsere selbstgebundene Erntedankkrone 
durchs Dorf tragen durften, veranstalteten wir, die Landjugend Schlit-
ters, einen Frühschoppen mit guter Musik und allem Drum und Dran.

Bildmaterial Landjugend Schlitters
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